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Freitag, den-AS November l 901 

Latium 

— Das war ein ziemlicher »Land- 
rutsch« am Dienstag. 

—- Am Samstag oerheiratheten sich 
W.L Jenaer und Fri. Nellie if. 
Sweet. 

—- Der Gerrnnnia Verein wird am 

Mittwoch den is. November einen Ball 
abhalten. 

—- Dlck drob »Mutter-« M 
das beste Ilalcheuhier. Bei 
stockt p. D. derive. 

—- Die Lieferung von Rüben an bie 
hiesige Fabrik wurde diese Woche einge- 
stellt und soll ersi arn löien wieder an- 

fangen. 
— Unsere Polizei bat eine Belohnung 

von Qoo ausgesetzt für Habhaftwerden 
der Bengel, welche bie. Scheiben der 
Feueralarrnkilsten zerschlugen- 
Kch würde mein lücklichel Heim verlassen 
lind kreuzen bie ee, 
Als in iein ohne Karl und meinen 
Rocky Mounmin Idee. 

Fragt bei Eurem Apotheler. 
— Briefiräger Jonas Kleinkanh der 

in lehier Zeit oon Rhenmaiismug ge- 
plagt alter-beL oersahbiese fWoche wieder 
seinen Dienst, wenns auch noch etwas 

langsam ging. 
— Wir machen auf die an anderer 

Stelle befindliche Anzeige der Gebr. 
Becker aufmerksam. Wer ein Piani- 
kaufen will, sollte BUTer Musik-Em- 
poriuin einen Besuch abstatten. 

— Jch habe seht auch ein kleines aber 
ausgesuchtes Lager von Geschirren usw. 
eingelegt, welches ich zu sehr mäßigen 
Preisen verkaufe. Reparaturen prompt 
undbillig· JahiiCorneliuS, 

gegenüber City Hall. 
— Hi. J. D. Martin, welcher län- 

gere Zeit in St. Lauis und anderen 
Plätzen weilte uni Einkiiuse zu machen, 
kehrte wieder zurück und berichtet, daß 
er großartige Vargains sür seine Kun- 
den »in petto« hai. 

— Zahnarzt Fiuch bat seine Office 
seht nach deni Thummelgebiiude über 
Tucker it Farnsivortbs Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis Hahn- 
ärzklicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen, 

—- Ber Liederkranszerein erwählte 
in seiner Versammlung am Sonntag 
folgende Beamten: Hugo Mevett, Prä- 
sident; Barney Kolbeek, Vize-Präsident; 
S. E. Sinke, Schaprneifierz Il. F. 
Büchlei, Sekretär und Theo. Sievers 
und Denry Vieregg als Mitglieder des 
Verwaltungsratbs. 

Jenes rasende tapfiveb 
würde Euch schnell verla en, wenn Jbr Dr. 
KingT New Liie Vills ge tauchten Tauten- 
de von Leidendeii baden den unver leichlichen 
Werth derselben erprobt iiir kran aite und 
nernöse Kopfschinerzem Sie machen reines 
Blut und bauen Eure Gesund eit aus. Nur 

PHtH. Held zurück-wenn ni tkurirx Ber- 
kann III VIIIUIIIIII II- Uullllllllllh III-Ulys- 
ek- 

— Or. und Frau Louis Veit gaben 
ani Sonntag einen Unterbaltiinggabend 
zu Ehren von Fri. Elise Seebooin, iso- 

zu sich eine ziemliche Anzahl junger Leute 
einsam-, uni bei Musik, Gesang und 
Spiel einen äußerst aenußreichen Abend 
zu oerleben. Die ansesenbe Gesell-. 
schast wurde auch photograpbirt oon 

Fri· Flora Kindlei, unter Assistenz oon 

August Wiese. 
.Jch babe 6bantberlain’s Kolik, Cholera 

uiio Durchsallinittel veriucht und betrachte iie 
als eine große Medizin,&#39; sagt Herr C. S- 
Pbipps von Poteau Arl. W turirte inich 
von der Rubi. Ach tanii nicht zu hoch ba- 
von iprecheii.« Fieses Mittel gewinnt im- 
riier eine gute Meinung, wenn nicht Lob, von 

denen, die es gebrauchen. Tie schnellen stii 
ren welche es erwirti, sogar in den heftig 
slen Fällen, machen es überall iiiin Liebling 

a,iini Veilaus bei Ot. W. Buchheit. 
— Nin Montag kamen John Speck 

und Forest Mutton, die in der Ameg 
Zuckersabrik arbeiteten, nach Grand Jo- 
land zurück. Sie gaben an, daß sie out 

Loyalität sür ihren Vor-nann, Gustav 
Dannbausn ihre Arbeit niederlegteii. 
Derselbe sei entlassen worden wegen et- 

yas das nicht seine Schuld sei und so 

»Ja aben auch sie, soioie noch zehn andere 
rbeiter ihre Stellen aus. 
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—- Unier Heraitsqeber war am Mon- 
tag nnd Dienstag in Linn-im 

—— Levten Sonnabend verheirathen 
sich Hang Nathniann und Fri. Mary 
M. Schürt 

— Trintt va- beliebte Diel 
Brod. Qutney Keg- und Fla- 
scheut-ten 

—- Der Danksagungstag rückt heran 
und das Fedrrvieb wird in den nächsten 
Wochen gehörig dinten müssen. 

— lHenry Osterdvid bei Phillips 
wurde am Dienstag von seiner Frau mit 
einem gesunden Jungen beschenkt. Wir 
gratulireni 

—- Ein riesiges Lager der schönsten 
Bilderrahmen findet Ihr bei Sonder- 
mann und wenn Jhr Bilder habt so 
bringt sie hin zum Einrahmen. 

Tausend Dinge werden von ihm besser e- 

than, als die meisten Din e eines thun it 
haben Be u aus Nocky ountain Idee, der 
von der a isos Medizin Co. hergestellt ist. 
Fragt Euren Apotheker. 

—- Der Liederkranz Verein beschloß 
am Sonntag, aus der Ostseite des Lie- 
derlranzpiaheg einen Brick-Seitenrveg 
in leaen nnd erhielt Win. Scheffel den 
Contrakt dafür.v 

—- Jeden Vormittag heißen 
Braten für Linien im Satoou 
von Alt-est prope. Dazu ein 
gutes Glas Bier, ei, was 
schmeckt das prächtig! 

—- Großes Enten- und ankeyichies 
ßen, Kartenspiclen, Answürfeln u. f. w. 

in Hanng Port am Sonntag den 10. 
November. Abends großer Ball. Alle 
sind freundlichst eingeladen 

Henry Hann, Eigenth. 
—- Der Conteft bei Albeit Heyde be- 

züglich des zaises Hollyhock Whigkey, 
ist beendet. Tag Faß enthielt Uns 
Gallonennnd Alle die dieie Zahl gera- 
then haben, sollen sich melden, nin den 
Gewinn in Empfang zu nehmen. 

— Ben Voigt, der (5igarrenmacher, 
war am Sonntag nnt seiner Frau im 
Midivay Bark. Als sie nach Hause 
fahren wollten, war Ihr Fuhrwerk fort. 
Nachher fand er dasselbe bei seiner Woh- 
nung in der Stadt angebunden, doch 
fehlten Peitsche, Kniedecke nnd Pferde- 
decke. 

—- S. W. Sprigg von Jackfon, F. 
Gvebel von Martin, Lea Spethmann 
von Washington, A. L. Barney von 

Maysield Townfhip und A. L. Powers 
von Cairo sind in Anklage versetzt wor- 

den, Iveil sie am Wahltage nicht an ihren 
betr. Stimmplähen erschienen als Wahl- 
riehter, wozu sie ernannt wurden- 

— Jm Haufe von John Grohky gab 
es am Sonntag eine Doppelkindtaufe, 
indem der kleine Sohn der Familie, lo- 
Ivie eine kleine Tochter von John Bre- 
mer von Aida gleichzeitig getauft wurden- 

Zu der Gelegenheit fanden sich natür- 
lich eine Anzahl Freunde der Familien 
ein, um das Fest gebührend zu feiern. 

— Im A. O. U. W. Gebäude, wo 

Schmoller s- Miiller eine der Räumlich- 
keiten für ihr Pianogefchiift gemiethet 
hatten, für welches ein großes Schild 
angebracht war, wurde das lehtere am 

Samstag Abend durch den fiarien Wind 
heruntergeweht und dadurch eins der 
großen Schaufenfter zertrümmert Sie 
oeriegten infolgedessen ihr Gefchäft nach 
dem Palmer haus. 

Grases Stück eines Redakeenrs. 
»31oei Jahre lan waren alle Versuche, 

isezema m meinest Jänden zu kuriren, ver- 

ebitch, schreibt Redakteur .V. ".Ii. Leiter non Eyracusg Kas. ; «dann wurde ich völlig iu- 
rirt durch Buckiett’s Arnica Salbe.«&#39; tsss ist 
das beste der Welt fiir Ausschlag Gefchwiire 
und alle Hanttrankheiteih « nr Mc bei 
Banmann ö- Baumanm 

—- Dureh Verstellung einer Welche 
ereignete sich am Samstag Abend auf 
dem U. P. Bahnhof am Ostende eine 
Collision, indem eine Rangirlolomotioe, 
die einen Kohlen-vagen auf die »Thuteo« 
fchieben sollte, wegen der offenstehenden 
Welche auf ein Nebengeleise gerieth, auf 
dem eine Lokomotioe stand, deren Ten- 
der bedeutend befchiidigt wurde. Arbei- 
ter hatten fast den ganzen Sonntag zu 
thun um wieder Ordnung zu schaffen. 

— Die Registration diesen Derbsi 
hier in der Stadt war fehr leicht. Die 
in Grand Island lehtes Jahr abgege- 
benen Stimmen betragen todt und re- 

gistriet wurden bis Samstag Abend nur 

1168. Im Wahltage wurden natürlich 
noch eine ganze Anzahl Ciicnmgeber 
eingeschiooren, doch blieb das Votum 
unt viel zurück. Dies war jedoch nicht 
nur hier der Fall, sondern allerioiirts. 
Die Leute nahmen eben diesen Herbst 
nicht viel Jntereffe an der Wahl. 

—— Frau Weckbach, Mutter der Frau 
Fred Roth, weilt hier zu Besuch 

—- Ifür Plumbing, Wasser- und 
Sara-Verbindungen sehet Postel, den 

Plumber. 
—- Dr. Oscar H. Mayer, der deutsche 

Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller im 
Jndependent Gebäude· 

— Soeben angelangt 4 Kisten schwere 
baumwollene Blankets zu sitze pro Stück, 
reguläre 50c Qualitäten bei Wolbach’s. 

— Conzert und Ball jeden Sonn- 
abend und Sonntag Abend in Hann’g 
Park. Alle sind freundlichst eingeladen. 

—- Otto Giinther von Stolley’s 
Fleifchgelchüft ist auf der Krankenliste 
und wurde deshalb Dr. Burkhalter als 
Ausbülfe angestellt. 

— Am Montag kamen drei Oel- Lo- 
komotiven hier durch, die nach dem We- 
sten gebracht wurden, wo sie auf der 
Soutbern Pacific in Gebrauch kommen· ! 

—- Hr. T. Q. C. Harrifon, welcher 
die letzte Zeit schwer krank war, befindet 
sich in der Besserung und wird wahr- 
scheinlich nächste Woche wieder ziemlich 
hergestellt fein- 

— Der »Fliegende Blätter Kalender-« 
für1902, auch der ,,Lahrer Hinkende 
Yote«« und-der »f:)iegensbu«rger Marien- 
Uclcllsck fllk lUUZ slllc llcl Uns Unsc- 
troffen. Halt Euch dieselben. 

Chamberlain’g Magen- und Leber- 
täfelchen kuriren Gallenfiebet, Ver- 
stopfung und Kopfweh. Sie sind leicht 
zu nehmen und haben guten Erfolg. 
Zum Verkauf bei A. W. Buchheit. 

— Bei Sandernmnn findet Jhr stets 
die größte Auswahl in Möbeln. Es 
macht keinen Unterschied was Jhr haben 
wallt, Jhr könnt es hier finden, vom 

Einfachsten bis zum höchst Lururiösesten 
und zwar zu Preisen die nirgends unter- 
boten werden können. Kauft Eure 
Einrichtung hier. 

— Habt Ihr Verwandte und Freun- 
dein Deutschland? Wollt Jhr densel- 
ben eine Freude bereiten? Nun, Jhr 
könnt nichts Besseres thun als ihnen den 
»Staats-Anzciger und lHerold« nebst 
Beidlättern zuzusenden. Alle drei 
Blätter zusammen senden wir nach drü- 
ben für 83.50 per Jahr, oder ohne 
Acker ö- Gartenbau-Zs·tung für Ili:3.00 
per Jahr. 

—- Unsere Hausfrauen sind jetzt beim 
Daugreinigen und dabei werden dann« 
viele Veränderungen und Neueinrichtun-’ 
gen gemacht. Dann fehlt es auch hierl 
und da an einem oder dem anderen Mö- i 

bel, das nöthig ist um die Einrichtungi 
vollständig zu machen. Falls Jhr et- 
was braucht und wollt gute Waare her-i 
ben, dann geht nach Sonderinann’s, wo 

Jhr die besten Möbel findet zu niedrigeni Preisen. ! 
—- Hr. Newland, der früher hier im 

Schmiede- Departement der U. P 
Werkstätten angestellt war, seit einiger 
Zeit aber in Poeatello, Jdaho, arbeitet, 
kam am Montag zum Besuch feiner noch 
hier weilenden Familie hierher, gerade 
iu rechter Zeit um die Ankunft eines 
jungen Sohnes zu begrüßen, mit dem 
ihn feine Gattin beschenkte. Das war 

ein glückliches Zusammentreffen! 

Ein Brief, 
der in gefchüftlicher Kürze abgefaßt, je- 
doch inhaltlich sehr oielfagend ist, wurde 
im Lan der letzten Woche von Hrn. Ju 
lius Gündel erhalten und bringen wir 
denselben in Folzendenr Commentar 
dazu ist überflüssig, da der Inhalt für 

Tsich selbst spricht: 
Ossice der Rosenblatt Co., incorporirt. 

California Weinprodukte. 
ils--115—117 119 Pine Str» 

San Franriseo, 28. Okt. 1901. 
Drin Julius Gündel, 

Grand Island, Neb- 
Werther Herr:;— Jhre geschühte Be- 

stellung für eine Carladung von Cali- 
fornia Weinen und Brandies kam uns 

zu Händen, wofür Sie unseren Dank 
acceptiren wollen. Die Sendung wird 
in einigen Tagen abgehen. Es sfreut 
uns, daß Sie so gute Resultate zu ver- 

zeichnen haben. Wir senden Jhnen reine 
Waaren von erster Qualität, die Sie für 
medizinifche Zwecke empfehlen können. 
Wir hoffen, daß Ihre lokale Kundschaft 
dies anerkennen und durch liberale Pa- 
tronage würdigen wird. Mit den besten 
Wünschen für Ihren Erfolg nnd für 
bisher bewiesene Gunst bestens dankend 
zeichnen Ergebenii 

» The Rosenblatt Co. 

! CAIDOKIA. 
Wai- üiesorts,ltieltirtmmeiüeisuft iisdt 
; III-t- 
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urkey und 
Läuse-schießen 

im Sandkrog 
am sonntag, den 17. Rot-Wen 

Jlbendi Pakt 

Alle find freundlichst esngeladec. 
PHILIPP sÄNDERS« 

Eigenthümer. 

Die Wahl 
verltef aller-nötig sehr ruhig und das 
Votum war sehr leicht. In unserem 
County wurde das tepublikanische Ticket 
erwählt mit Ausnahme des County- 
Richtets und Superintendenten· 

Folgendes waren die Stimmen der 
verschiedenen Candidaten in County: 
Für Schatz-meisten 

Franc E. Slusfer, rep. 1597 
John Thomssen fus. 1515 

Majorität 82 

Für Sheriff: 
S. N. Taylor, rep. 1786 
D. M. Alter, fus. 1319 

Maj. 467 
Für Richter-: 

J. P. Mullin, fus. 1. 92 

Henky Gam, rep. 1514 

Maj. 78 
Für Cleri: 

John L. Schaupp, rep. 1804 
D. D. Q’Kane, fus. 1293 

Maj. 511 
Für Supekinfendent: 

Dan. H. Fifhburm fus. 1775 
H. D. Tront, rep. 1324 

Maj. 451 

Für Cotoncrx 
Dr. Geo. Räder, rep. 1H24 
Dr. Sohlen-, fus. 125d 

wech. JUCZ 

Für Vermesser: 
C. A. Baldwin, rep. 1728 
H. A. Gaum-, fus. 1335 

Maj. glitt 

Für County-Supervisoren wurden er- 

wählt: 
N. P. McCutcheam rep., mit 780 

Stimmen, gegen Eli A. Varneg mit 601. 
Oscar Röfer, rep., mit 859 Stim- 

men, gegen Herman Hehnke, Sen., der 
nur 510 hatte. 

Jack Gallncher auf der Südseite wur- 

de erwählt mit 2532 Stimmen gegen E. 
if. Dominy mit 18-t. 

Jin Nordioestende siegte Wingert mit 
2stt3 Stimmen gegen Mahoney, der le« 

erhielt. 

Für Distriktrichter des llten Di- 
strikts wurde J. N Paul über J. R. 
Swain erwählt, mit einer Mehrheit von 

zwischen 500 und 600 Stimmen. Jn 
Hall County erhielt Paul 1756 und 
Swain 1282. 

Jm Staat gewann natürlich auch das 
republikanifche Ticket und wurde Sedg- 
wick mit etwa 5000 oder 6000 Majori- 
tät über Hollenbeck erwählt. 

— Letzten Samstag hatten wir gehö- 
riges Regenwetter mit daraussolgendem 
starken Frost in der Nacht. 

—- Dr. W. B. Dage, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker et Farnswvrth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und 18. 

— Medizinische und chirurgische Be- 
.handlung der Augen und Ohren, sowie 
Anpassen von Brillen. 

Dr· J. LueSutherland. 
Er macht nicht geliebte, verdrießliche Mäd- 

chen einziehend, und macht sie zu hübschen, 
heirathssähigen Frauen. Dies thut Nocky 

»Motintain Thre. Isr. Fragt Euren Apo- 
ithe er. 
i 

i — Sparsame Haussrauen sollten den 
in Wolbach’s SchnittwaarensDeparte- 
ment stattfindenden Gelegendeitsuerkaus 
berücksichtigen. Beachten Sie gefl. die 

JAnnvncr. 

j Costello2 t 

Nicht nur jetzt sondern immer wird 
Costello das Hauptquartier sür Bargains 
in Möbeln sein· Versehlt nicht bei ibm 
vorzusprechem 

—- Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Noadwagen, Surreys u. s. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen-findet Jhr 
bei der Palmer Carriage Co» neben der 
City hall. Sprecht dort vor. 

— Geht nach Baums Park jeden 
Sonnabend und Sonntag Abend, wohnt 
dem von nun ab in der Halle stattsindens 
den Ball bei und labt Euch an einein 
Glase des frischen und samosen Dick 
Bros. Quiney Bier. 

Wenn Du stlhlst als ob das Leben 
Iverthlos wäre, nehme eine Dose von 

Chamberlain’s Magens und Lebertäseh 
chen. Sie werden deinen Magen reini- 
gen, die Leber siimuliren und den Stuhl- 
gang reguliren und Dich zu einem neuen 
Manne machen. Zum Verkauf bei A- 
W. Buchheit. 

s Ä. W. BUCHHElT- 
i Teuticher Apotheket 

Coupons ( i Lov E R’s Mointsoupons 
gegeben berechtigt Euch 

u mit jedem z eeeee 

Eis-haf. . Prä nnnnn 

UlcUt 
ist in diefer Saifon vollständiger als in irgend 

einer früheren Sassom 

Neue, movernc Damen-Jackcts von 2.98 bis 820. 

Schwarze, braune und dunkelgrüne 
Jackets für Damen, werth 8-3. 50, 
Glovet’s Preis, jetzt-. .. ..2.93 

27 Zoll lange Bot Jackets für Da- 
men, doppelbküsiig, Sturmkkagen, 
gut gefüttert und gemacht assö gu- 
Kekiey, Glover s Preis nur. .5.00 

27zöll feine Keriey Box- Jackitg für 
Damen, Sfukmkragen, schwarz, 
braun, Bieber u. roth, jedes 10.00 

Schmutze Pelzmüffe für Damen, 
von ............. 50c bis 5.00 

Pelz Collarettes ..... 1.50——10.00 

Unierkleider. 
Fließig gefütterte Damen- Unterhemden 

und Hosen, schwer gerippt Glo- 
ver s Preis, jeder» .256 

O 
! 

Flanellettes, in hellen und dunklen ; 

Farben, pro Yard ............. sei 

Feine wollene Fascinatots für Damen, 
in allen Farben, jeder ........ 50cz 

Schwere fließig gefütterte Männer- 
Untekhemden und Hosen, meistens 
große Größen, jedes .......... 39c 

Fanry fließigesVicuna Cloth, fürzklek 
der u. Waists, pro Yard ....... 7Fc 

Kinder- Häubchen ............ l 9c 
Wollene Damenhauben .. .39c 

Für gute, frische Groccries geht zu Glovcr’g. 

Höchste Preis bezahlt für Butter und Eier. 

n. Mtovkn co. 
« 

ABBES EIN-HGB 

Spezial 
erkau i 

Jch bin iin PianoiGeschäst nni darin zn 

bleiben nnd da ich noch einen großen Theil 
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meines anelierlagers an Hand habe, wel- 

ches unter den Umständen einfach todtecz 

nnd nutzloses Kapital ist, habe ich beichlos 
sen, selbiges, beginnend Freitag den lften 
November, zu verkaufen nnd zwar zu Prei 
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sen wag gerade dafür geboten 

c I 

wird. 

Dieses Lager besteht ausZ Uhren, Dianiau 

ten, geschliffenen Glaswaareih sowie Allem 

in der Juwelier Brauche uud wird ver- Ieis
e-e

s 

lmuft absolut und ohne Bedingung tm 

H S
is

- 

deu xileistltietendew Ferner wird 

jeder Yrtiliel garautiri Zu fein 
wie dargestellt oder Geld zu- 

rüilierstattei. Dieser Verkauf beginnt 
am Freitag Nachmittag, den I. November 

um 2 Uhr nnd wird fortgesetzt werden 

Nachmittags und Abends (die Abendoer 

käufe beginnen um 7:8() Uhr) bis all’ die 

Waaren weg sind—weg zu was immer sie 
bringen mögen. 

F. H. MllJHELSEN, 
lste Tbür westlich von Beit’s Ort-um« 
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